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"Von Amerika aus betrachtet, ist Zell ein winziger Punkt, irgendwo mitten in Europa. 
Aber vom Pinzgau aus gesehen, ist Zell die Hauptstadt. Zehntausend Einwohner, 
dreißig Dreitausender, achtundfünfzig Lifte, ein See." Soweit der Autor, bekennender 
Österreicher aus Maria Alm, ausgewandert nach Südwales, wieder zurückgekehrt 
nach Wien und nun Shootingstar des Austriakrimis. Und dort, in Zell, sind zwei 
Amerikaner umgebracht worden. Dass das nicht nur mit Spionage und 
Immobiliengeschäften zu tun hat, sondern auch mit der Vergangenheit, die ihre 
Krakenarme in die Gegenwart reckt, macht die ganze Sache um so spannender. 
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